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Hier können Sie uns erreichen

Familienwohngruppe Achterhoek

4,5 pädagogische Mitarbeiter mit diversen therapeu-
tischen Zusatzausbildungen, eine Hauswirtschafts-
kraft, ein Zivildienstleistender und eine FSJlerin.
Bei Bedarf werden Zusatzkräfte mit pädagogischer
Ausbildung zur Intensivbetreuung eingesetzt.
Außerdem gehören zur FWG noch zwei Pferde,
Kaninchen, ein Hühnerhof mit Hahn, Schildkröten,
Fische sowie ein Kater.

Zum Team gehören



Unser pädagogischer Alltag

Wer sind wir?

Wen nehmen wir auf?

Außerdem bieten wir:

Die FWG Achterhoek liegt sehr ländlich eingebunden
in die dörfliche Gemeinschaft der Bauernschaft
Achterhoek. Achterhoek ist ein Ortsteil von Kevelaer
und befindet sich am linken Niederrhein, an der
Grenze der Kreise Kleve und Wesel.
Zum Gebäude eines ehemaligen Bauernhofes
gehören Wiesen, Scheunen und Ställe sowie zwei
Wohneinheiten, die miteinander verbunden sind.
Hier bieten wir in Form einer heilpädagogischen
Familienwohngruppe 6 Kindern und Jugendlichen ein
neues Zuhause. Im hinteren Teil des Gebäudes wohnt
der zuständige Gruppenleiter mit seiner Familie. Das
kontinuierliche Beziehungsangebot ermöglicht ein
familienorientiertes Zusammenleben, das vom
gesamten Team mitgetragen wird. Wichtige Ziele sind
die Beheimatung der Kinder und das Einwachsen in
eine verlässliche und belastbare Gemeinschaft als
Alternative zur Herkunftsfamilie. Andererseits bietet
das Wohngruppenkonzept die Möglichkeit einer
angemessenen Einbeziehung der Eltern.

Unsere Arbeit ist geprägt von einer heilpädagogi-
schen Haltung; es geht uns darum, jedes Kind
zunächst mit all seinen Besonderheiten, Eigenarten
und Schwierigkeiten so anzunehmen, wie es ist. Wir
begreifen seine Verhaltensauffälligkeiten als die für
das Kind zu diesem Zeitpunkt bestmögliche Lösungs-
strategie für seine Probleme und gehen im Hinblick
auf Veränderungen von einem ganzheitlichen Ansatz
aus.
Im Sinne einer haltgebenden Pädagogik sind unsere
Tages- und Wochenabläufe über verbindliche Regeln
klar strukturiert.
Die Gruppenatmosphäre und das Wohnumfeld
werden aktiv so gestaltet, dass sich jeder zu Hause
fühlen kann.

Feste und Feierlichkeiten persönlichen wie auch
traditionellen und kirchlichen Ursprungs sind für uns
Orientierungspunkte der individuellen Lebensgestal-
tung, und ihre Wertschätzung findetAusdruck in rituell
ausgeprägter Vorbereitung und Gestaltung. Sie sind
in unseren Alltag fest integriert und stellen Ausgangs-
punkte für die Auseinandersetzung mit Wert- und
Glaubensfragen dar.
Ebenfalls fest integriert ist die Tierhaltung und
Tierpflege. Wir bieten damit unseren Kindern und
Jugendlichen die Möglichkeit, Beziehung aufzu-
nehmen, Verantwortung zu übernehmen und sich in
sozialen Fertigkeiten zu üben.
Ein weiterer Schwerpunkt unserer Arbeit liegt auf
individueller Lernhilfe und schulischer Förderung.
Hierbei gehen wir von den individuellen Bedürfnissen
des Einzelnen aus und arbeiten mit den unterschied-
lichen Schulformen eng zusammen.
Auf diesem Wege möchten wir den Jugendlichen zu
einer ihnen gemäßen Ausbildung und Berufsfindung
verhelfen und Zukunftsperspektiven schaffen.
Neben der Zeit zum Lernen steht den Kindern und
Jugendlichen ein großes Kontingent an freier Zeit zur
Verfügung.

Wir halten es für wichtig, sie darin zu unterstützen,
ihre Neigungen und Fähigkeiten so kennen- und
einsetzen zu lernen, dass die Nutzung der freien Zeit
als sinnvoll und angenehm empfunden wird. Wir
führen daher regelmäßig geplante und begleitete
freizeitpädagogische Angebote durch und achten auf
Integration in ortsnahe Jugendgruppen und Vereine.
Gruppenferienmaßnahmen sowie erlebnispädago-
gische Gruppen- wie Einzelmaßnahmen sind fester
Bestandteil unserer Jahresplanung.
Wir fördern die lebenspraktischen Fähigkeiten der
Kinder und Jugendlichen, indem wir sie altersgemäß
in alle hauswirtschaftlichen Tätigkeiten miteinbe-
ziehen. Dazu gehören neben Küchen- und Bügeläm-
tern auch Reinigungsarbeiten in Haus und Garten.
Der Erreichung dieser Ziele dienen:
- ständige Präsenz und notwendigeAufsicht
- ausführliche Dokumentation des Tagesgeschehens
- wöchentliche Fallbesprechungen
- transparente, zielbezogene, halbjährliche
Erziehungsplanungen

- regelmäßige Überprüfungen der Indikationen
- Fortschreibung der Hilfeplanung
- Einbeziehung externer Hilfesysteme,
z. B. Anbahnung
Und Begleitung externer Therapien

- HeilpädagogischeArbeit mit Kind und Pferd
einschließlich Reiten und Voltigieren

- Bildnerische, kunsttherapeutischeAngebote
- individuelle Elternarbeit und Familientherapie
- Begleitung beiAufdeckung und Bearbeitung von
sexuellem Missbrauch

- intensive Einzelbetreuung
- Unterstützung bei der Verselbständigung, ggf.
SozialpädagogischBetreutes Wohnen

Wir nehmen Kinder und Jugendliche jeglicher
Altersstufe und beiderlei Geschlechts auf, bei denen
eine Reintegration in die Ursprungsfamilie auf abseh-
bare Zeit nicht im Vordergrund steht. Oft haben diese
Kinder auf Missbrauchs-, Gewalt- und Vernachlässi-
gungserfahrungen mit Verhaltensauffälligkeiten,
Entwicklungsverzögerungen und psychischen Stö-
rungen reagiert, auf die nur in einem professionellen
Hilfesystem adäquat eingegangen werden kann.


